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Die Stadtverwaltung möchte die Fragen wie folgt beantworten. 
 
1. Auf der Grundlage welcher Berechnungen und Annahmen kommt die Verwaltung zum 

Schluss, dass keine Einnahmeausfälle entstehen? 
 
Der Parkplatz Materlikstraße ist mit 49 PKW-Stellflächen ausgestattet. Auf Grund von Beobach-
tungen der Auslastung kam die Stadtverwaltung zum Entschluss, die Tarifzone zu ändern, ohne 
das Einnahmenverluste entstehen. Die Änderung der Tarifzone erfolgte am 30.10.2008. Die Ein-
nahmen am Parkscheinautomat Materlikstraße (PA-Nr. 0912) vor und nach der Änderung bestä-
tigen unsere Entscheidung: 
 
Einnahmen vor der Änderung Einnahmen nach der Änderung 
September 2008 2.557,50 Euro November 2008 3.108,00 Euro
Oktober 2008 3.005,00 Euro Dezember 2008 4.559,75 Euro

 
Das Parkverhalten wird natürlich weiter beobachtet, sollte es in den negativen Bereich umschla-
gen, erfolgt eine Änderung der Gebühr.  
 
2. Wie wurde die Absenkung der Tagesgebühr entsprechend der Tarifzone Rot im Zusam-

menhang mit dem innerstädtischen Verkehrskonzept begründet? 
 
Die Parkraumbewirtschaftung befindet sich in Übereinstimmung mit dem Verkehrskonzept der 
Innenstadt, da die Drucksachen vom Stadtplanungsamt mitgezeichnet wurden. Diese Staffelung 
der Gebühren fördert den generellen Verzicht auf die Benutzung des Kraftfahrzeuges im Stadt-
zentrum, wie im verkehrlichen Leitbild (Gebietstyp 1) dargestellt.  
 
3. Warum erfolgte keine Absenkung der Tagesgebühren im Bereich des Damaschkeplatzes 

und des Stadtplatzes? 
 
Die Parkplätze des Tiefbauamtes im Bereich Damaschkeplatz (Editharing) werden schon seit 
Inbetriebnahme der Parkscheinautomaten mit der Tarifzone Rot bewirtschaftet. 
 
 
 
 
Dr. Scheidemann 
Beigeordneter für Stadtentwicklung, 
Bau und Verkehr 


